
Tim Pühmeier (Präsident des Lions Clubs Löhne, von links), Hans-Dieter Brüggemann (Beauftrag-
ter Löhner Mittagstisch und Lions-Mitglied) und Rainer Döring (Inhaber von Expert Döring und 
Lions-Mitglied) freuten sich, dass die Weihnachtstombola stattfindet. Foto: Finn Heitland
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Bürgermeister zieht Gewinne
bei Lions-Club-Tombola 

Noch bis zum 15. Dezember können wieder Lose für die große Weihnachtstombola des Lions 
Clubs Löhne erworben werden. In den vergangenen Jahren wurden diese im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes in der Werretalhalle, welcher von den Löhner Lions organisiert wird,  
verkauft. 

Seit nunmehr 25 Jahren 
waren  die Lions bei der 
Organisation des Weih-

nachtsmarktes beteiligt. Die 
Hauptattraktion neben dem 
Lions-Café war immer die gro-
ße Tombola. „Leider fällt der 
Weihnachtsmarkt aufgrund 
von Corona in diesem Jahr 
aus. Dennoch bieten die Lions 
einen Lichtblick. Trotz Corona 
wollten wir die Tombola durch-
führen und so Spendengelder 
für gute  Zwecke sammeln“, 
sagt Eckhard Augustin. Er ist 
Pressesprecher der Lions in 
Löhne.

Normalerweise würden die 
Mitglieder des Clubs mit 
Bauchladen über den Weih-
nachtsmarkt in der Werretal-
halle gehen. In diesem Jahr 
werde man von Einzelhändlern 
in Löhne unterstützt. Diese 
verkaufen die Lose in insge-
samt 34 Geschäften. 1500 Lo-
se wurden in der ersten Wo-
che schon abgesetzt – jeweils 
zum Preis von zwei Euro. Der 
Verkauf hat bereits Ende No-
vember begonnen.

Nach dem Motto „Gewinnen 
und Gutes tun“ werden die 
Spenden gesammelt. „Unter-
stützt wird der Löhner Mit-
tagstisch für Bürger mit 
schmalem Geldbeutel. Auch 
weitere Projekte vor Ort wer-
den mit den Spenden unter-
stützt. Das Grundschulpro-
gramm Schule 2000, finanziel-
le Hilfen für Kindergärten oder 
soziale Nothilfen gehören zu 
den zentralen Projekten“, 
sagt Präsident Tim Pühmeier.

Leider könne man während 
des Verkaufs nicht persönlich 
vor Ort zu sehen sein. Die ein-
zelnen Geschäfte und Unter-
nehmen wurden mit Plakaten 
bestückt, die auf die Tombola 
mit den spannenden Preisen 
aufmerksam machen. Verein-
zelt mussten schon Lose 
nachgeliefert werden.

Unter den Hauptgewinnen 
sind in diesem Jahr ein hoch-
wertiges E-Bike, ein TV-Gerät, 
ein Wärmepumpentrockner, 
ein E-Scooter, eine Smart-
watch und ein Smartphone. 

„Wir wollen 4000 Lose auf die-
sem Weg verkaufen. Ob es ge-
lingt, hängt von den Löhner 
Bürgerinnen und Bürgern ab“, 
sagt Tim Pühmeier. Im vergan-
genen Jahr seien knapp 
10.000 Euro zusammenge-
kommen. Dies sei in diesem 
Jahr angesichts der Pandemie 
eher nicht möglich. Man hoffe 
jedoch auf eine hohe Spenden-
summe. Zwischen 40 und 50 
Preise gibt es zu gewinnen.

Die Gewinnziehung wird Löh-
nes Bürgermeister Bernd Pog-
gemöller am 20. Dezember on-

line durchführen. Die Ziehung 
kann über die Homepage des 
Lions Clubs Löhne digital ver-
folgt werden. Gewinnzahlen 
können ebenfalls über die 
Website in Erfahrung gebracht 
werden. Die Tombola-Gewinne 
können am 22. und 23. De-
zember 2020, jeweils zwi-
schen 16 und 18 Uhr, im Löh-
ner Haus der Begegnung, 
Bahnhofstraße 5, abgeholt 
werden. Und hier ist die Inter-
netadresse der Löhner Lions: 
www.lions-club-loehne.de.

Finn Heitland

Orangefarben leuchtete die Werretalhalle 
anlässlich des „Orange Day“ am 25. November. 

Foto: Oliver Windus Fotodesign

Für Frauenrechte im Einsatz
■ Der Soroptimist-Club Bad 
Oeynhausen/Wittekindsland 
hat während der „Orange 
Days“ im Einzelhandel und in 
öffentlichen Institutionen 
Orangen verteilt und mit Flyern 
über den Internationalen Tag 
zur Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen informiert.

Zum Auftakt am Stichtag 
25. November wurde das Fo-
yer der Werretalhalle in Löhne 
orangefarben  illuminiert. „Es 
ist unheimlich wichtig, über 
ganz Deutschland – und die 
ganze Welt – hinweg auf diese 
Themen aufmerksam zu ma-
chen. Wir bedauern natürlich, 

dass wir aufgrund der Kon-
taktbeschränkungen nicht 
persönlich aktiv sein können, 
aber sind sicher, dass wir mit 
unseren Aktivitäten in Bad 
Oeynhausen und Löhne einen 
Teil zu der wichtigen, weltwei-
ten Aktion beitragen“, so Dr. 
Barbara Lamp, Präsidentin 
des SI-Clubs Bad Oeynhau-
sen/Wittekindsland.

„Gewalt gegen Frauen ist 
immer noch ein viel zu häufi-
ges Problem in unserer Gesell-
schaft. Wir möchten das be-
wusst machen, Menschen er-
mutigen hinzuschauen und wo 
nötig auch selbst gegen Ge-

walt aktiv zu werden“, so be-
schreibt Barbara Lamp das An-
liegen ihrer Organisation. 

Darüber hinaus ist in Zusam-
menarbeit mit den Gleichstel-
lungsbeauftragten bereits die 
Aktion „Gewalt kommt nicht 
in die Tüte“ mit Bäckereien in 
ganz Ostwestfalen, auch in 
Löhne und Bad Oeynhausen 
gestartet. Sie macht auf die 
Benachteiligung von Frauen 
und geschlechtsspezifische 
Formen von Gewalt aufmerk-
sam. Im Club Bad Oeynhau-
sen/Wittekindsland engagie-
ren sich 35 Frauen aus der Re-
gion ehrenamtlich.


